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Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen im Rat; Ausbau mobiler Angebote in 
den Bereichen Kinder und Jugend, Bildung, Sport und Kultur für draußen 

Vorlage Nr.: 20213360 

 
 
 
 
 
 
 
An die  
Oberbürgermeisterin      
Frau Jutta Steinruck      
Rathaus Ludwigshafen 
 
67059 Ludwigshafen 
 

 

 
                                                                     Ludwigshafen, den 26.4.2021 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Steinruck,  

Antrag für die Sitzung des Stadtrates am 3.5.2021:  
Ausbau mobiler Angebote in den Bereichen Kinder und Jugend, Bildung, Sport und Kultur für drau-
ßen 

Wir bitten die Stadtverwaltung zu prüfen und konzeptionell zu erarbeiten,  
1. welche Angebote im Kinder und Jugend, Bildungs, Sport- und Kulturbereich stärker in mobi-

len Formen und den dazu passenden Formaten umgesetzt werden könnten.  

2. welche Investitions- und Personalkosten nötig wären und ob diese aus anderen zurzeit weni-
ger genutzten Budgets umgeschichtet werden könnten? 

Aufgrund der dezernatsübergreifenden Aufgabenstellung bitten wir um eine Berichterstattung im 
Hauptausschuss.  



 
Begründung:  
Die Corona-Pandemie gleicht inzwischen einem Marathonlauf, der alle gewohnten Wege und Formen 
in der Kinder- und Jugendarbeit, in der Kultur, im Sport und auch im Bildungsbereich auf den Kopf 
stellt. Begegnungen draußen sind das Gebot der Stunde. Ludwigshafen hat früher und auch jetzt gute 
Erfahrungen mit mobilen Angeboten gemacht: Der Bücherbus brachte Kinder-, Jugend- und Erwach-
senenliteratur und damit auch die Beratung und den Austausch darüber an bestimmten Stationen in 
die Stadtteile. Das Spielmobil Rolli – vor allem der früher aufsehenerregende rote Doppeldecker-Bus 
– wurde und wird an vielen Spielstationen in der ganzen Stadt als mobile Kindereinrichtung einge-
setzt. Inzwischen ist auch das Spielmobil kleiner geworden, aber nicht weniger wichtig. Ein Transpor-
ter mit Technikausstattung als Bühne für Kulturveranstaltungen könnte eine wichtige Ergänzung für 
die neuen Formate im Kulturbereich sein. 
Es ist davon auszugehen, dass Corona seine Spuren im Verhalten vieler noch viel länger hinterlassen 
wird, auch wenn viele Menschen jetzt zügiger geimpft werden und Schnelltests üblicher werden. Die 
Vorbehalte werden an vielen Stellen bleiben. Alles was zukünftig draußen stattfinden kann und mehr 
Sicherheit bieten kann, wird auch nach Corona eine höhere Akzeptanz finden. 
Mit freundlichem Gruß 

Monika Kleinschnitger und Hans-Uwe Daumann, Fraktionsvorsit-
zende 
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